
Wellenreiter-Frühausgabe   Seite 1 von 4 

 

 

 

 

Dienstag, den 31. August 2004 

 

Guten Morgen! 

 

Für den September lassen sich drei wesentliche Zeitpunkte selektieren: Der 4.9., 

der 14.9 sowie der 27./28.9. Der letzte Termin geht nicht sehr deutlich aus dem 

folgenden Chart hervor, verfügt allerdings über einen wichtigen 

Trendlängenzyklus. 

 

 

 

Im Zusammenhang mit der Zeitprojektion schaue ich mir als von der 

Zeitprojektion unabhängige Quelle bestimmte Trendlängen an. Bevorzugt teile 

ich das Jahr in Achtel (1/8, 2/8 etc), so wie es von W.D. Gann vorexerziert 

wurde. In diesem Jahr hat sich der folgende Zyklus bewährt, der vom Dow-

Jahreshoch auf Schlussstandbasis (11.02.04) berechnet wird: 

 

11.02. Jahreshoch 

28.03. 2 Handelstage nach wichtigem Tief 

12.05. intraday Mai-Tief 

27.06. ein Sonntag; intraday Juni-Hoch am Freitag davor 

12.08. August-Tief Schlussstandbasis 

27.09. ?? 

 

Der Abstand zwischen den Daten beträgt 1/8 Jahr = 41 Kalendertage = gut 6 

Wochen. Der Termin 27./28.9. erscheint demnach bedeutsam. 

 

Die Zeitprojektion 3./4.9. betrifft bereits den kommenden Freitag. 

Arbeitsmarktdaten und Intel-Midquarter-Update stehen hier im Raum und geben 

auch aus Sicht der Nachrichtenlage einen Grund für die Wichtigkeit dieses 

Zeitraums. 

 

Der Wellenreiter 

            Handelstägliche Frühausgabe 
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Der 14.09. schließlich ist der stärkste Zeitprojektionstag im September. Aus 

historischer Sicht waren an diesem Tag in den 4er-Jahren 1934 (Boden), 1944 

(Boden) sowie 1994 (Topp) wichtige Wendepunkte zu verzeichnen.  

 

---------- 

 

Das NYSE-Volumen taucht jetzt tief in die Volumendelle ein, wie dem folgenden 

Schaubild zu entnehmen ist. 

 

 

 

---------- 

 

Zu den Märkten. 

 

848 Mio. Aktien wechselten an der NYSE den Besitzer. Das Aufwärtsvolumen 

betrug 160 Mio., das Abwärtsvolumen 673 Mio. gehandelte Aktien. Das 

Abwärtsvolumen ergab 80% vom Gesamtvolumen; 76 neue Hochs standen 14 

neuen Tiefs gegenüber. Ein Tag mit Käuferstreik. 

 

Der Dow Jones Index schloss mit 10122 Punkten um 72 Zähler niedriger als am 

Vortag.  

 

Der S&P 500 verlor 8 Zähler und endete bei 1099 Punkten. 

 

Der Nasdaq Composite Index schloss mit 1836 Punkten um 1,4% niedriger; die 

Halbleiter endeten mit 2,3% im Minus und zeigten relative Schwäche. 

 

Der Transport-Index fiel um 0,8% auf 3085 Punkte. Unterstützung bei 3070 

Punkten. 

 

Größte Gewinner: Versorger (profitieren von niedrigen Zinsen); Größte Verlierer: 

Halbleiter 
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Der T-Bond Future endete bei 111,26 Punkten; er schleicht sich Schritt für 

Schritt nach oben. 

 

Crude Öl notiert aktuell bei 42,29 und Erdgas bei 5,23 Dollar. 

 

Der Dollar Index fiel auf 89,48 Punkte. 

 

Der Goldpreis notiert aktuell bei 409,10 Dollar/Unze. Silber notiert bei 6,74 

Dollar. Gold und Silber heute früh stark. 

 

Der Gold Bugs Index HUI fiel um 1,6% auf 202,13 Punkte. Der Gold/Silber Index 

XAU endete bei 92,85 Punkten. Newmont Mining verlor 25 Cent und endete bei 

43,71 Dollar. 

 

Der Volatilitätsindex (VIX) stieg deutlich um 5% auf 15,44 Punkte; der VXN 

endete bei 23,14 Punkten. Das Put/Call-Verhältnis endete bei 0,84. Der McClellan 

Oszillator schloss bei plus 43 Punkten. 

 

---------- 

 

Wichtige Zeitprojektionstage für den August: 2.,12.,17.,21.,28. 

 

  

weinrot=normale Zeitprojektion; orange=Donnerstag vor der Verfallswoche; gelb=Vollmond, 

rot=Verfallstag; dunkelgrau=Neumond; graue Linie im Hintergrund: Verlauf Dow Jones Index 

 

---------- 

 

Der gestrige Pullback brachte interessante Begleiterscheinungen mit sich:  

 

- Die überkaufte Situation in den Indikatoren wurde deutlich entschärft. 

Beispielsweise hat der TRIN nach nur einem Tag fast neutrales Niveau erreicht.  

 

- Das Volumen war gering. Zugegebenermaßen ist dies eher jahreszeitlich 

bedingt. Auch bei steigenden Märkten wäre das Volumen niedrig gewesen. 

 

- Dow und S&P500 haben auf dem Niveau von Anfang August gedreht und mit 

dem jetzigen Pullback die Chance, eine bullische Tasse/Henkel-Formation zu 
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bilden. Der Nasdaq hat dies nicht geschafft und zeigt damit weiterhin relative 

Schwäche. 

 

Die Aussage von gestern gilt weiterhin: „Falls die Aktien in den kommenden 

Tagen mit niedrigem Volumen fallen und dabei ihre überkaufte Situation 

korrigieren, besteht die Chance, dass sie ab der nächsten Woche mit erhöhtem 

Volumen steigen.“ 

 

---------- 

 

Aktuell wochengültige Kauf-Stopps (bis Freitag) für das Musterdepot 

Keine 

 

---------- 

 

Absacker 

Ein Reporter der „Zeit“ verfolgte einen Liter Öl in seiner Wertschöpfungskette von 

der Förderung bis zur Tankstelle.  

http://www.zeit.de/2004/36/oel_36 

 

Ihr Robert Rethfeld 

Wellenreiter-Invest 

 


